
SCHULE OBERTHAL Die
Oberstufenschüler erkunde-
ten zu Fuss das Dorf und die
Region. Entstanden ist dabei
ein Wanderführer mit sechs
Routen.

«Oberthal Wanderführer» steht
auf dem kleinen Hochglanzheft,
das in diesen Tagen herausge-
kommen ist. Das Logo hängt in
blauem Himmel, darunter zieht
sich die Alpenkette, davor liegen
die lieblichen Emmentaler Hü-
gel. So zeigt sich die Aussicht von
diesem Ort, der über den Tälern
liegt. Wer diese Region erkunden
will, kann mit dem Wanderführer
der Oberstufe Oberthal loszie-
hen. Sechs Wanderrouten sind
im fast schon professionell ge-
stalteten, handlichen Heft ent-

halten. Die kürzeste ist ein Spa-
ziergang von drei viertel Stun-
den. Bei der längsten kann man
einen ganzen Tag unterwegs sein.

Mit QR-Codes
Lehrer Sascha Wüthrich hat die
7.- und 8.-Klässler beim Jahres-
thema «Oberthal – unsere Ge-
meinde» begleitet. «Die Routen
haben die Jugendlichen selber
auf der Karte ausgetüftelt und
selbstständig abgewandert», sagt
Wüthrich. Sie schrieben auch die
Texte und fotografierten. Das
Layout hat der Grafiker Patrick
Schär professionell ausgeführt.
Apropos Karte: Für jede Route
kann mit einem QR-Code der
dazugehörige Kartenausschnitt
aufs Smartphone heruntergela-
den werden. Verschiedene Sym-

bole weisen auf Schwierigkeits-
grad, Zeitaufwand und Distanz
hin. «Auf genaue Zeitangaben ha-
ben wir aber bewusst verzichtet»,
sagt Sascha Wüthrich.

Jede Route hat einen Namen
und zeigt einen Kartenaus-
schnitt. Wanderung Nummer
vier heisst «Achtiroute», weil sie
in Form einer Acht verläuft. «Auf
dieser Wanderung treffen Sie auf
wunderschöne Orte mit unüber-
troffenem Blick auf das Alpen-
panorama. Sie erkunden einen
grossen Teil des Oberthals, wer-
den den schönen Wald erleben,
bergauf und bergab gehen», steht
im Begleittext.

Zu jeder Wanderung gehört
eine ausführliche Wegbeschrei-
bung, die oft lustig und in jedem
Fall originell daherkommt. «Un-

ten im Graben angekommen,
springen Sie über den Bach»,
steht da etwa. Und: «Je weiter Sie
sich hinaufkämpfen, umso mehr
Bergpanoramen können Sie ge-

Schüler machen einen Wanderführer
niessen», wird den Wanderern
versprochen.

Spass und Engagement
In der Oberstufe Oberthal teilen
sich 7. bis 9. Klasse ein Schulzim-
mer. Haben Jugendliche zwi-
schen 13 und 15 Jahren tatsäch-
lich Spass am Wandern? «Ja»,
tönt es aus 15 Kehlen. Spass ge-
macht habe dieses Jahresthema.
«Wir haben das alle sehr gern ge-
macht», sagt jemand. Die ande-
ren nicken und strahlen.

In selbst gemachten, hölzer-
nen Displays stapeln sich die
Führer (siehe Kasten). Der blaue
Himmel, die verschneiten Alpen
und die grünen «Höger» auf dem
Umschlag wecken Lust, den vor-
geschlagenen Wanderwegen zu
folgen. Laura Fehlmann

DER WANDERFÜHRER

Das Heft enthält keine Inserate,
dafür aber Porträts der drei Ge-
werbebetriebe, bei denen das
Heft aufliegt: der Käserei Häus-
lenbach, des Dorflädeli Oberthal
und der Wirtschaft Eintracht. Für
Einheimische ist der Führer
gratis. Für Auswärtige kostet er 5
Franken. Bestellt werden kann er
auch über die Website der Ge-
meinde Oberthal. lfc

www.oberthal.ch/wandern
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